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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TV Steinheim : SC Hermaringen II 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

Schmid in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TV Steinheim in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen
den SC Hermaringen II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem
14. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. 3:2 hieß es am Ende als Sedlatschek / Schmid und Wiesenfarth /
Brezger den letzten Ballwechsel spielten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nicht ganz mithalten konnten
Wörner / Kinski, beim 1:3 gegen Basler / Hatzak, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. 2:3
endete das Doppel zwischen Heim / Vuksic und Hackl / Meuser aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging danach Norbert Sedlatschek gegen
Bernd Wiesenfarth durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig Chancen ließ
Kevin Schmid beim 11:5, 11:4, 11:9 seinem Gegner Harald Basler. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Keinen Punkt beisteuern konnte
Adrian Wörner im Match gegen Alexander Hackl, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Unglücklich war Daniel Heim in der Begegnung gegen Hans Hatzak, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hatzak endete. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit nur einem Satzverlust
ging Dalibor Vuksic gegen Georg Meuser durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Steffen Kinski hatte seinen Gegner Gerd Brezger beim deutlichen 11:8, 11:7, 11:8 komplett im Griff,
so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Das folgende Einzel zwischen Norbert
Sedlatschek und Harald Basler, das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft
eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Kevin Schmid
gelang es, Bernd Wiesenfarth im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Adrian
Wörner die Partie gegen Hans Hatzak noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch
den Ausgang dieses Einzels hat Hatzak nun 9 Siege und 14 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte Daniel Heim bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Alexander Hackl. Dalibor Vuksic hatte seinen Gegner Gerd Brezger beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:3 (Vuksic) und 2:5 (Brezger). Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Steinheim nun ein Punktekonto von 14:12 Punkten auf,
während der SC Hermaringen II vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den TTC
Victoria Härtsfeld 08 II ansteht, 11:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Steinheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den TSV Altheim.

 Statistik:
 TV Steinheim

Doppel: Sedlatschek / Schmid 1:0, Wörner / Kinski 0:1, Heim / Vuksic 0:1 
Einzel: N. Sedlatschek 1:1, K. Schmid 2:0, A. Wörner 1:1, D. Heim 1:1, D. Vuksic 2:0, S. Kinski 1:0 

 SC Hermaringen II
Doppel: Basler / Hatzak 1:0, Wiesenfarth / Brezger 0:1, Hackl / Meuser 1:0 
Einzel: H. Basler 1:1, B. Wiesenfarth 0:2, H. Hatzak 1:1, A. Hackl 1:1, G. Brezger 0:2, G. Meuser 0:1


